KANTON

APPENZELL AUSSERRHODEN

	Grundbuchamt      
	Beleg Nr.
	
	

	Eingegangen
	
	Uhr

	Grundstück Nr.
	
	

	Unterbeleg
	
	


Pfandvertrag über die Errichtung von Papier-Schuldbriefen

	Schuldner/in und Grundeigentümer/in:
	natürliche Personen
Name, Vornamen, Geburtsdatum, Geschlecht m/f, Heimatort oder Staatsangehörigkeit, verheiratet/nicht verheiratet/in eingetragener Partnerschaft, Wohnadresse 
Eigentumsverhältnis bei mehreren Grundeigentümern 

juristische Personen
Firma, Sitz, Rechtsform, UID

	und
	     

	Gläubiger/in:
	Firma, Sitz, Rechtsform, UID, Adresse, ev. Kontaktperson mit Tel.Nr.


vereinbaren hiermit die Errichtung der/des folgenden Papier-Schuldbriefe/s 1): 

	Schuldbriefart 2)
	Schuld- und Pfandsumme Fr. 
	in Worten Franken
	Pfandstelle
	Kapitalvorgang Fr.

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     


mit entsprechendem Schuldbekenntnis des Schuldners gegenüber dem Titelinhaber

auf folgendem Unterpfand

	Grundstück/e Nr.: 3)
	Grundstück, Lage, Ort


	Bestimmungen

Diese Schuld ist auf Grund einer separaten Vereinbarung zwischen Schuldner und Gläubiger zu verzinsen, abzuzahlen und zu kündigen. Sofern diese Vereinbarung nichts anderes vorsieht, ist die Schuld vom Entstehungstag an vierteljährlich auf den 31. März, 30. Juni, 30. September und 31. Dezember zum durch den Gläubiger jeweils festgesetzten Satz zu verzinsen und unter Einhaltung einer dreimonatigen Kündigungsfrist jederzeit kündbar. Im Grundbuch ist ein Maximalzinsfuss von 10 % einzutragen (Art. 818 Abs. 2 ZGB).


Aushändigung

Die Parteien vereinbaren hiermit, dass der/die Papier-Schuldbrief/e nach Erstellung durch das Grundbuchamt direkt dem/r in diesem Vertrag angeführten Gläubiger/in auszuhändigen ist/sind. Die Einwilligung gemäss Art. 861 Abs. 3 ZGB wird durch den/die Grundeigentümer/in hiermit unwiderruflich erteilt.

Grundbuchanmeldung

Die vorstehende Papier-Schuldbrieferrichtung wird hiermit zur Eintragung im Grundbuch angemeldet. 

Hinweise

1)
Durch den Schuldbrief wird eine persönliche Forderung begründet, die grundpfändlich sichergestellt wird (Art. 842 ZGB).
2)
Angeben, ob diese auf den Namen (N-SchB) oder den Inhaber (I-SchB) lauten sollen (Art. 860 Abs. 2 ZGB).
3)
Bei mehreren Grundstücken erfolgt Gesamtverpfändung (Art. 798 Abs. 1 ZGB).

	Ort und Datum:

Gläubiger/in
	Ort und Datum:

Schuldner/in und Grundeigentümer/in

	Bank
	

	
	

	     
	     
	     
	     


Öffentliche Beurkundung
Der vorstehende Pfandvertrag ist im Verfahren gemäss Art. 11 ff. Beurkundungsgesetz

dem/der Grundeigentümer/in vorgelesen*
vom/von der Grundeigentümer/in gelesen*

und von ihm/ihr genehmigt und unterzeichnet worden. Er enthält den Willen des/der Grundeigentümers/in.

Ich bestätige die Identität und Urteilsfähigkeit des/der Grundeigentümers/in.

* Unzutreffendes streichen

,
den


Uhr 


Die Urkundsperson

Felder mit Taste F11 anspringen








Fortsetzung siehe Rückseite


